
An den 
Vorsitzenden des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Peter Sönnichsen, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
nachrichtlich: 
Herrn Präsidenten 
des Landesrechnungshofs 
Schleswig-Holstein 
Dr. Aloys Altmann 
Hopfenstr. 30 
24103 Kiel 
 
 
 
 
Kiel, 21. Juni 2010 
 
 
 
 
 
Berichtspflicht in Sachen des sparsamen Einsatzes der Chefwagen sowie der Chef-
fahrerinnen und- fahrer 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
anliegend übersende ich Ihnen die Vorlage des Innenministeriums mit der Bitte um Kennt-
nisnahme. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

gez. 

Dr. Olaf Bastian 
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   Innenministerium 
           des Landes 
Schleswig-Holstein 

  

 Staatssekretär

Vorsitzenden des 
Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen 
Landtages 
Herrn Peter Sönnichsen 
24105 Kiel 
 
über das Finanzministerium 
des Landes Schleswig-Holstein 
24105 Kiel 
 
 

17.06.2010 
 
Berichtspflicht in Sachen des sparsamen Einsatzes der Chefwagen sowie der  
Cheffahrerinnen und- fahrer 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
 
der noch ausstehende Bericht der Landesregierung zum Einsatz der Chefwagen sowie der 
Fahrerinnen und Fahrer wird dem Finanzausschuss bis Ende des dritten Quartals des 
Jahres zugehen. Vorgesehen ist, dass die entsprechenden Vorlagen nach der Sommer-
pause in der Staatssekretärsbesprechung beraten werden. 
Die ehemalige Landesregierung hat es nicht mehr vermocht, auf die aufgeworfenen Fra-
gestellungen eine abschließende Antwort zu geben. Ich bitte meinerseits um Verständnis 
dafür, dass ich mich erst nach einer gewissen Einarbeitungszeit der in Frage stehenden 
Thematik angenommen habe. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Volker Dornquast 
 
 


